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B R E M I S C H E    B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
15. Wahlperiode

Beschlußprotokoll
2. Sitzung
20. 07. 99

Nr. 15/12 – 15/51

Nr. 15/12

Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt:

1. Wahl von sechs Mitgliedern und 13 stellvertretenden Mitgliedern des Staats-
gerichtshofs

2. Vereidigung der Mitglieder des Staatsgerichtshofs

3. Neubildung eines Landesjugendhilfeausschusses

4. Wahl von sieben Mitgliedern und sieben stellvertretenden Mitgliedern des
Landesbeirats für Jugendbildung

5. Wahl von sieben Vertrauensleuten und sieben Vertretern des Ausschusses
zur Wahl der Richter/-innen des Verwaltungsgerichts

6. Parlament verkleinern, Wahlalter senken

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 15. Juli 1999
(Neufassung der Drs. 15/3 vom 30.06.99)
(Drucksache 15/11)

7. Wahl des Mitglieds und des stellvertretenden Mitglieds Bremens für den Aus-
schuß der Regionen (AdR) der Europäischen Union

Nr. 15/13

Regierungserklärung des Senats

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Regierungserklärung des Senats Kennt-
nis.

Nr. 15/14

Gesetz zur Änderung des Bremischen Gesetzes für Eigenbetriebe des Landes und
der Stadtgemeinden

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU und Bündnis 90/Die Grünen
vom 16. Juli 1999
(Drucksache 15/12)
1. Lesung
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter Lesung.

Nr. 15/15

Betriebsausschuß für den Eigenbetrieb Justiz-Dienstleistungen der Freien Han-
sestadt Bremen

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU und Bündnis 90/Die Grünen
vom 16. Juli 1999
(Drucksache 15/20)

Für den Betriebsausschuß des Eigenbetriebes Justiz-Dienstleistungen der Freien
Hansestadt Bremen wählt die Bürgerschaft (Landtag) sechs Mitglieder und sechs
stellvertretende Mitglieder.
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Nr. 15/16

Gesetz zur Änderung des Deputationsgesetzes

Antrag der Fraktionen der CDU und der SPD vom 19. Juli 1999
(Neufassung der Drs. 15/13 vom 16.07.99)
(Drucksache 15/27)
1. Lesung
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter Lesung.

Nr. 15/17

Fragestunde

Stillegung der Thedinghauser Eisenbahn

Anfrage der Abgeordneten Mützelburg, Karoline Linnert und Fraktion Bündnis
90/Die Grünen vom 8. Juli 1999

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 15/18

Aktuelle Stunde

Für die Aktuelle Stunde ist von den Fraktionen kein Thema beantragt worden.

Nr. 15/19

Haushalts- und Finanzausschuß

Antrag der Fraktionen der SPD und der CDU
vom 16. Juli 1999
(Drucksache 15/14)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt einen Haushalts- und Finanzausschuß ein.

Die Bürgerschaft (Landtag) überträgt dem Haushalts- und Finanzausschuß gemäß
Artikel 105 Absatz 3 der Landesverfassung die Aufgaben nach Artikel 101 Absatz
1 Nrn. 3, 4, 6 und 7 der Landesverfassung.

Die Bürgerschaft (Landtag) ermächtigt den Haushalts- und Finanzausschuß, die
ihm übertragenen Aufgaben nach Artikel 101 Absatz 1 Nrn. 6 und 7 der Landes-
verfassung auf seinen ständigen Unterausschuß „Staatlicher Vermögensausschuß“
zu übertragen.

Sie sieht Geschäfte im Sinne von Artikel 101 Absatz 1 Nrn. 6 und 7 der Landes-
verfassung mit einem Gegenstandswert unter zwei Millionen DM als Geschäfte
der laufenden Verwaltung an.

Der Haushalts- und Finanzausschuß hat zudem die Aufgabe, das Personal-
management und die Reform der Verwaltung des Landes parlamentarisch zu be-
handeln und zu kontrollieren.

Er besteht aus 13 Mitgliedern und 13 stellvertretenden Mitgliedern.

Nr. 15/20

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des staatlichen Haushalts-
und Finanzausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des staatlichen Haushalts- und Finanzausschusses:
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Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Beckmeyer, Uwe Emigholz, Carmen

Böhrnsen, Jens Jansen, Helga

Kottisch, Andreas Leo, Detmar

Marken, Marlies Nalazek, Rainer

Weber, Christian Dr. Schuster, Joachim

Wiedemeyer, Cornelia Dr. Sieling, Carsten

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter

Herderhorst, Rolf W. Borttscheller, Ralf H.

Pflugradt, Helmut Bürger, Klaus

Ravens, Bernd Imhoff, Frank

Dr. Schrörs, Wolfgang Röwekamp, Thomas

Speckert, Sandra Strohmann, Heiko

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreter/-in

Mützelburg, Dieter Dr. Kuhn, Hermann

Zachau, Helmut Linnert, Karoline

Nr. 15/21

Rechtsausschuß

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU und Bündnis 90/Die Grünen
vom 19. Juli 1999
(Drucksache 15/25)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt gemäß Artikel 105 Absatz 3 der Landesverfassung
einen Rechtsausschuß ein.

Die Aufgaben des Rechtsausschusses sind:

1. Angelegenheiten der Justiz und Verfassung,

2. Mitwirkung an der Gesetzgebung, soweit vom Plenum überwiesen.

Der Ausschuß hat zwölf Mitglieder und zwölf stellvertretende Mitglieder.

Nr. 15/22

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Rechtsausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Rechtsausschusses:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Freitag, Ulrich Engelmann, Michael

Isola, Horst Günthner, Martin

Jansen, Helga Iletmis, Gule

Kleen, Hermann Marken, Marlies

Nalazek, Rainer Reichert, Ingrid

Pietrzok, Frank Wangenheim, Edith
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Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Bergen, Ralf Bürger, Klaus

Borttscheller, Ralf H. Gerling, Hans-Georg

Haker, Almut Hannken, Catrin

Koestermann, Sigrid Herderhorst, Rolf W.

Dr. Lutz, Frank Peters, Klaus

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreterin

Dr. Kuhn, Hermann Linnert, Karoline

Nr. 15/23

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Petitionsausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Petitionsausschusses:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Arnold-Cramer, Ursula Görtz, Jens

Engelmann, Michael Günthner, Martin

Kauertz, Karin Jägers, Wolfgang

Oppermann, Manfred Kummer, Uta

Reichert, Ingrid Möbius, Renate

Schildt, Frank Wulff, Barbara

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Herderhorst, Rolf W. Gagelmann, Rolf

Kurpiers, Bernhard Gerling, Hans-Georg

Rohmeyer, Claas Oppermann, Karl Uwe

Sauer, Brigitte Schreyer, Klara

Striezel, Silke Windler, Annedore

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreterin

Hoch, Doris Dr. Mathes, Karin

Nr. 15/24

Ausschuß für Angelegenheiten der Häfen im Lande Bremen

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU und Bündnis 90/Die Grünen
vom 19. Juli 1999
(Neufassung der Drs. 15/15 vom 16.07.99)
(Drucksache 15/26)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt gemäß Artikel 105 Absatz 6 der Landesverfassung
einen Ausschuß für Angelegenheiten der Häfen im Lande Bremen ein.

Aufgabe des Ausschusses für Angelegenheiten der Häfen im Lande Bremen ist
die parlamentarische Kontrolle und Begleitung aller hafenpolitischen Angelegen-
heiten.

Der Ausschuß hat 13 Mitglieder und zwölf stellvertretende Mitglieder.
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Nr. 15/25

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Ausschusses für Ange-
legenheiten der Häfen im Lande Bremen

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Ausschusses für Angelegenheiten der Häfen im Lande
Bremen:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Hoyer, Werner Berk, Gerlinde

Kulla, Hasso Günthner, Martin

Oppermann, Manfred Jansen, Helga

Schildt, Frank Leo, Detmar

Töpfer, Wilfried Wangenheim, Edith

Wulff, Barbara Wiedemeyer, Cornelia

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Absolon, Anna Focke, Dieter

Bergen, Ralf Hannken, Catrin

Kastendiek, Jörg Imhoff, Frank

Oppermann, Karl Uwe Ravens, Bernd

Pfahl, Wolfgang Röwekamp, Thomas

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreter

Schramm, Manfred Mützelburg, Dieter

des weiteren:

Tittmann, Siegfried (DVU)

Nr. 15/26

Staatlicher Rechnungsprüfungsausschuß

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU und Bündnis 90/Die Grünen
vom 16. Juli 1999
(Drucksache 15/16)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt einen ständigen Rechnungsprüfungsausschuß ein.

Die Aufgaben des Rechnungsprüfungsausschusses sind:

1. die Haushaltsrechnungen der Freien Hansestadt Bremen unter Berücksichti-
gung der Berichte des Rechnungshofes der Freien Hansestadt Bremen zu prü-
fen,

2. die Rechnungen des Rechnungshofes der Freien Hansestadt Bremen zu prü-
fen,

3. der Bürgerschaft hierüber Bericht zu erstatten.

Die Haushaltsrechnungen, die Berichte des Rechnungshofes, die Rechnungen des
Rechnungshofes und die Mitteilungen des Senats aufgrund der Berichte des
Rechnungsprüfungsausschusses sind vom Präsidenten der Bremischen Bürgerschaft
dem Ausschuß nach Druck der Vorlagen unmittelbar zuzuleiten.

Der Ausschuß hat zwölf Mitglieder und zwölf stellvertretende Mitglieder.
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Nr. 15/27

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des staatlichen Rechnungs-
prüfungsausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des staatlichen Rechnungsprüfungsausschusses:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Görtz, Jens Beckmeyer, Uwe

Jansen, Helga Busch, Birgit

Marken, Marlies Hoyer, Werner

Dr. Schuster, Joachim Jägers, Wolfgang

Schwarz, Gisela Kulla, Hasso

Wiedemeyer, Cornelia Möbius, Renate

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Herderhorst, Rolf W. Dreyer, Brigitte

Kurpiers, Bernhard Focke, Dieter

Sauer, Brigitte Imhoff, Frank

Speckert, Sandra Peters, Klaus

Strohmann, Heiko Pflugradt, Helmut

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreterin

Schramm, Manfred Linnert, Karoline

Nr. 15/28

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Datenschutzausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Datenschutzausschusses:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Busch, Birgit Hövelmann, Ulrike

Engelmann, Michael Hoyer, Werner

Kauertz, Karin Käse, Mario

Liess, Max Kleen, Hermann

Schwarz, Gisela Kottisch, Andreas

Wilts, Edith Oppermann, Manfred

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Gagelmann, Rolf Bergen, Ralf

Henkel, Mathias Mull, Viola

Knäpper, Erwin Oppermann, Karl Uwe

Schnakenberg, Karin Peters, Klaus

Strohmann, Heiko Rohmeyer, Claas

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreter

Stahmann, Anja Dr. Kuhn, Hermann
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Nr. 15/29

Ausschuß für die Gleichberechtigung der Frau

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU und Bündnis 90/Die Grünen
vom 16. Juli 1999
(Drucksache 15/17)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt einen ständigen Ausschuß für die Gleichberech-
tigung der Frau ein.

Die Aufgabe des Gleichberechtigungsausschusses ist es, Maßnahmen zu beraten
und vorzuschlagen, die geeignet sind, die gleichberechtigte gesellschaftliche Teil-
habe von Frauen im Lande Bremen, insbesondere im Bereich der Ausbildung und
im Berufsleben, zu fördern.

Der Ausschuß hat zwölf Mitglieder und zwölf stellvertretende Mitglieder.

Nr. 15/30

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Ausschusses für die
Gleichberechtigung der Frau

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Ausschusses für die Gleichberechtigung der Frau:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreterinnen

Iletmis, Gule Arnold-Cramer, Ursula

Kauertz, Karin Berk, Gerlinde

Reichert, Ingrid Busch, Birgit

Schwarz, Gisela Hövelmann, Ulrike

Wulff, Barbara Kummer, Uta

Ziegert, Helga Marken, Marlies

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreterinnen

Sauer, Birgit Absolon, Anna

Schnakenberg, Karin Hannken, Catrin

Speckert, Sandra Mull, Viola

Tuczek, Karin Schreyer, Klara

Windler, Annedore Striezel, Silke

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreterin

Hoch, Doris Dr. Mathes, Karin

Nr. 15/31

Ausschuß für Bundes- und Europaangelegenheiten, internationale Kontakte und
Entwicklungszusammenarbeit

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU und Bündnis 90/Die Grünen
vom 19. Juli 1999
(Neufassung der Drs. 15/18 vom 16.07.99)
(Drucksache 15/24)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt einen ständigen Parlamentsausschuß für Bun-
des- und Europaangelegenheiten, internationale Kontakte und Entwicklungs-
zusammenarbeit ein.
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Die Aufgaben des Ausschusses Bundes- und Europaangelegenheiten, internatio-
nale Kontakte und Entwicklungszusammenarbeit sind:

1. Fragen der politischen Entwicklung im Bund und in Europa - insbesondere
für Fragen im Zusammenhang mit der Europäischen Union -, die Auswirkun-
gen auf das Land Bremen haben können, zu beraten und die Willensbildung
der Bürgerschaft in diesen Fragen vorzubereiten und gemäß Artikel 65 Ab-
satz 2 der Landesverfassung die grenzüberschreitende regionale Zusammen-
arbeit, die auf den Aufbau nachbarschaftlicher Beziehungen, auf das Zusam-
menwachsen Europas und auf die friedliche Entwicklung der Welt gerichtet
ist, zu fördern;

2. die bremischen Aktivitäten für Entwicklungszusammenarbeit in Abstimmung
mit dem Landesamt zu fördern, die im Rahmen dieser Zusammenarbeit be-
treuten und/oder initiierten Projekte voranzubringen, den Kontakt zu den je-
weiligen Partnern zu pflegen und das Bewußtsein für Entwicklungszusammen-
arbeit zu stärken.

Der Ausschuß hat zwölf Mitglieder und zwölf stellvertretende Mitglieder.

Nr. 15/32

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Ausschusses für Bun-
des- und Europaangelegenheiten, internationale Kontakte und Entwicklungs-
zusammenarbeit

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten,
internationale Kontakte und Entwicklungszusammenarbeit:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Berk, Gerlinde Busch, Birgit

Brumma, Winfried Hammerström, Waltraud

Hövelmann, Ulrike Markus, Karin

Isola, Horst Oppermann, Manfred

Kahrs, Bringfriede Schwarz, Gisela

Nalazek, Rainer Wilts, Edith

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter

Gerling, Hans-Georg Bürger, Klaus

Hannken, Catrin Gagelmann, Rolf

Neumeyer, Ronald-Mike Imhoff, Frank

Nölle, Ulrich Kurpiers, Bernhard

Strohmann, Heiko Dr. Schrörs, Wolfgang

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreter

Dr. Kuhn, Hermann Dr. Güldner, Matthias

Nr. 15/33

Ausländerausschuß

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU und Bündnis 90/Die Grünen
vom 16. Juli 1999
(Drucksache 15/19)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt einen Ausländerausschuß ein.
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Der Ausschuß erhält den Auftrag, Fragen der sozialen, kulturellen und politischen
Integration der ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürger und die Lage von
Flüchtlingen im Lande Bremen zu beraten und die Willensbildung der Bürger-
schaft in diesen Fragen vorzubereiten.

Der Ausschuß hat zwölf Mitglieder und zwölf stellvertretende Mitglieder.

Nr. 15/34

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Ausländerausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Ausländerausschusses:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Iletmis, Gule Görtz, Jens

Markus, Karin Käse, Mario

Möbius, Renate Oppermann, Manfred

Wangenheim, Edith Pohlmann, Jürgen

Wilts, Edith Reichert, Ingrid

Wulff, Barbara Dr. Schuster, Joachim

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Oppermann, Karl Uwe Absolon, Anna

Peters, Klaus Gagelmann, Rolf

Rohmeyer, Claas Sauer, Brigitte

Speckert, Sandra Schnakenberg, Karin

Windler, Annedore Striezel, Silke

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreterin

Dr. Güldner, Matthias Hoch, Doris

Nr. 15/35

Ausschuß für Informations- und Kommunikationstechnologie und Medienan-
gelegenheiten

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU und Bündnis 90/Die Grünen
vom 19. Juli 1999
(Drucksache 15/21)

Die Bürgerschaft (Landtag) setzt einen ständigen Parlamentsausschuß für Informa-
tions- und Kommunikationstechnologie und Medienangelegenheiten ein.

Die Aufgaben des Ausschusses für Informations- und Kommunikationstechnolo-
gie und Medienangelegenheiten sind:

1. Bremens Weg in die Informations- und Wissenschaftsgesellschaft zu beglei-
ten, landespolitische Initiativen und Projekte zur Entwicklung der Medien-
wirtschaft und von Medienkompetenz zu beraten, parlamentarische Entschei-
dungen über die konzeptionelle und finanzielle Struktur entsprechender
Landesprogramme vorzubereiten und deren Umsetzung zu begleiten;

2. die parlamentarische Beratung von Änderungen der Rundfunkverträge, an-
derer medienpolitischer Gegenstände sowie presserechtlicher Angelegenhei-
ten vorzubereiten.

Der Ausschuß hat zwölf Mitglieder und zwölf stellvertretende Mitglieder.
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Nr. 15/36

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Ausschusses für Infor-
mations- und Kommunikationstechnologie und Medienangelegenheiten

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Ausschusses für Informations- und Kommunikations-
technologie und Medienangelegenheiten:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Busch, Birgit Hoyer, Werner

Engelmann, Michael Isola, Horst

Kottisch, Andreas Käse, Mario

Schildt, Frank Liess, Max

Dr. Sieling, Carsten Markus, Karin

Ziegert, Helga Nalazek, Rainer

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-innen

Bürger, Klaus Borttscheller, Ralf H.

Jäger, Jörg Hannken, Catrin

Kastendiek, Jörg Imhoff, Frank

Strohmann, Heiko Koestermann, Sigrid

Teiser, Michael Neumeyer, Ronald-Mike

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreter

Stahmann, Anja Dr. Kuhn, Hermann

Nr. 15/37

Wahl der Mitglieder der staatlichen Deputationen

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder in die nachstehenden De-
putationen:

Deputation für Wissenschaft

Von der SPD-Fraktion:

Berk, Gerlinde Jeschke, Lars

Busch, Birgit Käse, Mario

Freitag, Ulrich Leo, Detmar

Von der CDU-Fraktion:

Bürger, Klaus Thiel, Annelis

Eckhoff, Jens Tuczek, Karin

Jäger, Jörg

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Dr. Kuhn, Hermann

Deputation für den Fischereihafen

Von der SPD-Fraktion:

Berk, Gerlinde Kowski, Lydia

Busch, Hans-Werner Pfleging, Heiner

Hoyer, Werner Schreiber, Karl-Heinz
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Von der CDU-Fraktion:

Brackmann, Karl Schlosser, Wolfgang

Gerken, Karl-Heinz Sengstaken, Jürgen

Hannken, Catrin

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Schramm, Manfred

des weiteren:

Tittmann, Siegfried (DVU)

Deputation für Bildung

Von der SPD-Fraktion:

Arnold-Cramer, Ursula Hövelmann, Ulrike

Brumma, Winfried Jansen, Helga

Funk, Doris Wilts, Edith

Von der CDU-Fraktion:

Buchholz, Rainer Kufahl, Silke

Bürger, Klaus Rohmeyer, Claas

Jamnig-Stellmach, Karola

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Zachau, Helmut

Deputation für Bau

Von der SPD-Fraktion:

Jägers, Wolfgang Liess, Max

Krüger, Ernst-Otto Reichert, Ingrid

Kummer, Uta Dr. Sieling, Carsten

Von der CDU-Fraktion:

Bödeker, Paul Pflugradt, Helmut

Focke, Dieter Schreyer, Klara

Hoppe, Ralf

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Dr. Hutter, Jörg

Deputation für Umwelt und Energie

Von der SPD-Fraktion:

Hammerström, Waltraud Töpfer, Wilfried

Kummer, Uta Wilts, Edith

Dr. Schuster, Joachim Warnken, Linda

Von der CDU-Fraktion:

Harms, Henning Mull, Viola

Hilker, Klaus Pflugradt, Helmut

Imhoff, Frank

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Dr. Mathes, Karin
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Deputation für Arbeit und Gesundheit

Von der SPD-Fraktion:

Günthner, Martin Lemke-Schulte, Eva-Maria

Hammerström, Waltraud Markus, Karin

Kulla, Hasso Ziegert, Helga

Von der CDU-Fraktion:

Dreyer, Brigitte Sauer, Brigitte

Henkel, Mathias Tuczek, Karin

Peters, Klaus

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Hoch, Doris

Deputation für Soziales, Jugend und Senioren

Von der SPD-Fraktion:

Arnold, Gisela Pietrzok, Frank

Günthner, Martin Schmidtke, Margitta

Iletmis, Gule Wulff, Barbara

Von der CDU-Fraktion:

Bensch, Rainer Steinberg, Werner

Moh, Manfred Striezel, Silke

Oppermann, Karl Uwe

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Stahmann, Anja

Deputation für Inneres

Von der SPD-Fraktion:

Böhrnsen, Jens Marken, Marlies

Freitag, Ulrich Markus, Karin

Kleen, Hermann Schildt, Frank

Von der CDU-Fraktion:

Absolon, Anna Hoffhenke, Heinz-Hermann

Gerling, Hans-Georg Knäpper, Erwin

Herderhorst, Rolf W.

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Dr. Güldner, Matthias

Deputation für Kultur

Von der SPD-Fraktion:

Berk, Gerlinde Iletmis, Gule

Emigholz, Carmen Schwarz, Gisela

Görtz, Jens Tschöpe, Björn

Von der CDU-Fraktion:

Borttscheller, Ralf H. Koestermann, Sigrid

Bosse, Edda Mull, Viola

Jungblut, Martina

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Frohmader, Andrea
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Deputation für Sport

Von der SPD-Fraktion:

Görtz, Jens Pohlmann, Jürgen

Kleen, Hermann Schildt, Frank

Kulla, Hasso Senal, Emir

Von der CDU-Fraktion:

Gagelmann, Rolf Steinberg, Werner

Gerling, Hans-Georg Striezel, Silke

Neugebauer, Bernd

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Fecker, Björn

des weiteren:

Tittmann, Siegfried (DVU)

Deputation für Wirtschaft und Häfen

Von der SPD-Fraktion:

Jägers, Wolfgang Leo, Detmar

Käse, Mario Sörgel, Peter

Kottisch, Andreas Töpfer, Wilfried

Von der CDU-Fraktion:

Bellinger, Stefan Röwekamp, Thomas

Focke, Dieter Dr. Schrörs, Wolfgang

Kastendiek, Jörg

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Schramm, Manfred

Nr. 15/38

Wahl der drei Mitglieder und deren Stellvertreter der Parlamentarischen Kon-
trollkommission gemäß § 7 des Gesetzes über den Verfassungsschutz im Lande
Bremen und § 2 des Gesetzes zur Ausführung des Gesetzes zur Beschränkung
des Brief-, Post- und Fernmeldegeheimnisses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder und stellvertretende Mit-
glieder:

Von der SPD-Fraktion:

Kleen, Hermann Stellvertreter: Böhrnsen, Jens

Von der CDU-Fraktion:

Eckhoff, Jens Stellvertreter: Dr. Lutz, Frank

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Dr. Güldner, Matthias Stellvertreterin: Linnert, Karoline

Nr. 15/39

Wahl von fünf Mitgliedern und fünf stellvertretenden Mitgliedern des Richter-
wahlausschusses

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder und stellvertretende Mit-
glieder des Richterwahlausschusses:
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Von der SPD-Fraktion:

Freitag, Ulrich Stellvertreterin: Jansen, Helga

Isola, Horst Stellvertreter: Kleen, Hermann

Von der CDU-Fraktion:

Borttscheller, Ralf H. Stellvertreterin: Haker, Almut

Dr. Lutz, Frank Stellvertreter: Herderhorst, Rolf W.

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Dr. Kuhn, Hermann Stellvertreterin: Linnert, Karoline

Nr. 15/40

Wahl von vier Mitgliedern des Stiftungsrats der Stiftung „Wohnliche Stadt“

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder des Stiftungsrats der Stif-
tung „Wohnliche Stadt“:

Von der SPD-Fraktion:

Dr. Sieling, Carsten Töpfer, Wilfried

Von der CDU-Fraktion:

Pflugradt, Helmut

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mützelburg, Dieter

Nr. 15/41

Wahl von sieben Mitgliedern und sieben stellvertretenden Mitgliedern des Lan-
desbeirats für Sport

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder und stellvertretende Mit-
glieder des Landesbeirats für Sport:

Von der SPD-Fraktion:

Pohlmann, Jürgen Stellvertreter: Görtz, Jens

Reichert, Ingrid Stellvertreter: Kulla, Hasso

Schildt, Frank Stellvertreter: Stadtler, Dietmar

Von der CDU-Fraktion:

Gerling, Hans-Georg Stellvertreter: Gagelmann, Rolf

Neugebauer, Bernd Stellvertreter: Peters, Klaus

Steinberg, Werner Stellvertreter: Wundersee, Bernd

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Dr. Güldner, Matthias Stellvertreter: Fecker, Björn

Nr. 15/42

Wahl von fünf Mitgliedern und deren Vertretern für den Gemeinsamen Planungs-
rat der Gemeinsamen Landesplanung Bremen/Niedersachsen

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Mitglieder und stellvertretende Mit-
glieder des Gemeinsamen Planungsrates der Gemeinsamen Landesplanung Bre-
men/Niedersachsen:



— 15 —

Von der SPD-Fraktion:

Dr. Sieling, Carsten Stellvertreterin: Lemke-Schulte, Eva-Maria

Töpfer, Wilfried Stellvertreterin: Reichert, Ingrid

Von der CDU-Fraktion:

Pflugradt, Helmut Stellvertreterin: Mull, Viola

Schreyer, Klara Stellvertreter: Focke, Dieter

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mützelburg, Dieter Stellvertreterin: Dr. Mathes, Karin

Nr. 15/43

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Betriebsausschusses
„Justizdienstleistungen“

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Betriebsausschusses „Justizdienstleistungen“:

Von der SPD-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Freitag, Ulrich Jansen, Helga

Isola, Horst Kleen, Hermann

Nalazek, Rainer Pietrzok, Frank

Von der CDU-Fraktion:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Koestermann, Sigrid Borttscheller, Ralf H.

Dr. Lutz, Frank Hannken, Catrin

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Mitglied Stellvertreter

Dr. Kuhn, Hermann Oellerich-Boehme, Rainer

Nr. 15/44

Sanierung der bremischen Haushalte - Jahresbericht 1998 -

Mitteilung des Senats vom 1. Juni 1999
(Drucksache 14/1446)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.

Nr. 15/45

Finanzwirtschaftliche Ausgangslage für den Sanierungszeitraum 1999/2004

Mitteilung des Senats vom 13. Juli 1999
(Drucksache 15/7)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.
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Nr. 15/46

Vierter Staatsvertrag zur Änderung rundfunkrechtlicher Staatsverträge
(Vierter Rundfunkänderungsstaatsvertrag)

Mitteilung des Senats vom 22. Juni 1999
(Drucksache 15/1)

Die Bürgerschaft (Landtag) überweist den Vierten Staatsvertrag zur Änderung
rundfunkrechtlicher Staatsverträge zur Beratung und Berichterstattung an den
Ausschuß für Informations- und Kommunikationstechnologie und Medienan-
gelegenheiten.

Nr. 15/47

Gesetz zur Änderung des Bremischen Wahlgesetzes (Aufhebung der 5-%-Hürde
für die Wahl zur Stadtverordnetenversammlung in Bremerhaven)

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 14. Juli 1999
(Drucksache 15/8)
1. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt das Gesetz in erster Lesung ab. Damit unter-
bleibt gemäß § 35 Satz 2 der Geschäftsordnung jede weitere Lesung.

Nr. 15/48

Bericht des Vorstands der Bremischen Bürgerschaft nach § 24 des Bremischen
Abgeordnetengesetzes (BremAbgG)
vom 14. Juli 1999

(Drucksache 15/9)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von dem Bericht des Vorstands der Bremischen
Bürgerschaft nach § 24 des Bremischen Abgeordnetengesetzes Kenntnis.

Nr. 15/49

Gesetz zur Änderung des Bremischen Abgeordnetengesetzes und des Gesetzes
über die Entschädigung der Mitglieder von Deputationen

Antrag des Vorstands
vom 14. Juli 1999
(Drucksache 15/10)
1. Lesung
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter Lesung.

Nr. 15/50

Erhalt des Hauptzollamtes Bremerhaven

Antrag der Fraktionen der SPD und der CDU
vom 19. Juli 1999
(Drucksache 15/22)

Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat auf, sich bei der Bundesregierung
dafür einzusetzen, daß bei der beabsichtigten Neugliederung der Hauptzollämter
wichtige Funktionen nicht vom Hauptzollamt Bremerhaven abgezogen werden
und somit das Amt als Hauptzollamt eines wichtigen Seehafens mit allen Funktio-
nen erhalten bleibt und nicht gefährdet wird.
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Nr. 15/51

Anbindung Bremens ans Streckennetz des Zuges „Metropolitan“

Antrag der Fraktionen der CDU und der SPD
vom 19. Juli 1999
(Drucksache 15/23)

Die Bürgerschaft (Landtag) begrüßt, daß die Deutsche Bahn AG mit ihrem neuen
Zug „Metropolitan“ eine attraktive und umweltfreundliche Alternative zu inner-
deutschen Flugverbindungen schaffen will.

Die Bürgerschaft (Landtag) bedauert, daß bislang keine Anbindung Bremens an
das Streckennetz des „Metropolitan“ vorgesehen ist.

Die Bürgerschaft (Landtag) fordert die Deutsche Bahn AG auf, für den auf der
Strecke Hamburg–Köln vorgesehenen Einsatz des „Metropolitan“ einen zusätzli-
chen Haltepunkt in Bremen vorzusehen. Der Bremer Hauptbahnhof hat einen Ein-
zugsbereich bis zur holländischen Grenze und daher für den gesamten nordwest-
deutschen Raum eine herausgehobene Bedeutung.

Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat auf, in diesem Sinne, aber auch vor
allen Dingen wegen anderer Fernverkehrsanbindungen für die Destinationen Bre-
men und Bremerhaven mit der Deutschen Bahn AG zu verhandeln.


